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In Nachstehendem wird dar Ergebnis der Wahl der Vertreter
der Arbeitgeber und der Versicherten bei der unteren Verwaltungsbehörde
(Oberamt ) in Nagold im Sinne des 8 57 des Jiwalidenverstcherungs-
gesetzeS zur öffentlichen Kenntnis gebracht. Gewählt wurden : al«
VrNreter der Arbeitgeber : l ) Wilhelm Reichere . Fabrikant in Nagold.
2) Friedrich Gabel , Schreinermeister in Nagolo . 3) Ludwig Seeger . Fabri¬
kant in Rohrdorf , 4) Karl Weith, K. Oberförster in Altensteig. 2 ) als
Vertreter der Versicherten : 1) Gottlieb Hertkorn . Maurer in Nagold,2) Christian Widmaier , Säger in Nagold . 3) Friedrich Bechtle, Spinn¬
meister in Altensteig, 4) Johann Jakob Walz , Oberholzhauer in
Walddorf.

Die Prüfung im -Hufbeschlag haben u . a. mit Erfolg bestanden :
Johannes Feuerbacher von Martinsmoos und Bernhard Martin von
Emmingen .

Für vorzügliche Dienstleistungen und langjährige treue Pflicht¬
erfüllung wurden u. a . öffentlich belobt : Der Stationskommandant
Lenz in Nagold und die Landjäger Städler in Enzklösterle, Kirchherr in
SimmerSfeld , Lindenmaier in Neuweiler und Schwill « in Haiterback.

Die erst« Prüfung für den höheren Justizdienst hat u. a . mit Erfolg
bestanden : Reinhold Laiblin von Baiersdronn -Mittelthal.

In Stmmersfeld ist die Maul - und Klauenseuche ausge¬
brochen.

19007 " "
0 Dar letzte Jahr unseres Jahrhunderts liegt hinter uns.

wir treten mit dem neuen Jahr w « in anderes Jahrhundert,
das auch ein- neu « Zeit bedeuten wird. Wir können nicht
daran zweifeln , daß wir vor einer neuen Zeit stehen , hat
sie doch schon begonnen , sind doch im letzten Jahrzehnt so
mancherlei hochbrdeutsame Aenderungen im Arbeitsleben, im
Handel und Wandel und Verkehr zu verzeichnen gewesen.
Die Macht de - Geistes und de- Geldes haben sich zu
Riesen-Unternehmungen vereinigt, Staunen erregende Werke
sind geschaffen, aber nicht ohne Sorge sehen wir auch , wie
die gewaltigen Anstrengungen, die auf allen Gebieten
menschlicher Thätigk- it gemacht werden, so Manchen am
Ewporkommen verhindern, die Erringung einer eigenen ge¬
deihlichen Existenz .bedeutsam verschworen. Mehr Geldmittel,
mehr Kenntnisse , bis zum Aeußersten gesteigerte unverdrosseneArbeit, sind heute schon erforderlich , um Schritt im all¬
gemeinen Wettbewerb zu halten, und wir wissen nicht , ob
in der Zukunft, wenn alles das , was sich heut« erst zubilden beginnt, vollendet ist , nicht das Loos des Einzelnen
noch härter wird im Kampfe um ein gesichertes Leben.
Wir werden wohl mit mancherlei Erschwerungen und neuen
Lasten rechnen müssen, aber wir dürfen andererseits auch
darauf bauen, daß die Zeitverhältnissenicht allein das deutsche
Bürgertum zu immer festerem Anschluß unter einander be¬
wegen . daß sie auch dep Blick für neue Thätigkeit schärfen
werden, die dem individuellen Geiste entspringt und reichen
Lohn bringt. Denn auch dafür haben wir bereits merkbare
Anzeichen : un Gewerbe und im Handwerk giebt eS neue,
mühe- und kunstvollere Beschäftigung , die wettmacht , was
in anderer Beziehung an Einnahmen entzogen wird. Und
wir meinen , hier wird in der Folge noch weit mehr zu
erreichen sein, es wird auch in der neuen Zeit eine Blütezeit
für das Bürgertum und seine Arbeit geben , wenngleich sich
diese Arbeit in manchen Punkten gegen heute verändern mag.Das letzte Jahr ist ein arbeitsreiches, ein für viele
Tausende auch gewinnbringendes gewesen. Dem, der sorg¬
sam rechnete , hat eS seinen Lohn in reichem Maße gespendet,
der Ertrag seiner Arbeit stand in vollem Verhältnis zu
seinen Leistungen . Aber das sorgsame Rechnen wird unter
dem gewaltigen Aufschwung «, den Industrie und Gewerbe
nahmen , nicht immer beobachtet , wer in diesem letzten Jahre
des alten Jahrhunderts falsch gerechnet , der wird im ersten
Jahre des neuen Säkulums eine schwere Zeche zu berichtigen
haben . Die Sucht , durch waghalsige Spekulation Geld zu
gewinnen , schnell reich zu werden, hat sich aus den Spekulanten¬
kreisen leider von Neuem in die Bürgerkreisr eingeschlichen;
damit wird unser Bürgertum , vor allem der Mittelstand,
nie florieren. Es gelingt ihm nicht ; sobald er sich von der
rechtschaffenen Arbeit des Geistes und der Hand obwendet,
zieht er selbst sich den Boden unter den Füßen fort ; der
Tanz umS goldene Kalb schwächt die Fähigkeiten, in welchen
dir deutschen Bürgerkreise stet« groß waren , die Thatkraft,
die Einsicht , den gesunden Menschenverstand . Alle Welt
klagt über die Zeitkrankheit der Nervosität, mag die nur
von unserem Bürgerftande sich fernhaltrn.

Wir haben den Frieden nach Außen hin, aber wir
haben ihn noch nicht im Innern . Wir vertreten einig den
deutschen Namen gegen alles Fremde, wir streiten uns über
das hingegen , was zur Kräftigung der Nation , zur Hebung
de- Nationalwohlstandes dient. Und gern sehen verschiedene
Klassen der Bevölkerung noch sckeel auf andere. So groß
da - verflossene Jahrhundert gewesen , so gewaltige GeisteS-
thaten es gebracht , so hohen Ruhm eS dem deutschen Namen
eingetragen, so viel Kleinigkeitskrämerei , so viel Wehklagen
auf leere Aeußeelichkeiten steckt doch noch in Tausenden von
Deutschen . Und daraus entspringt auf der einen Seite Neid,

auf der anderen Seite ein Mangel an gesundem Selbst-
bewußtseiu , den beute wahrlich niemand zu besitzen braucht.
Die Oberflächlichkeit ist im heutigen Zeitalter zu groß ge¬
worden, die- Unkraut muß tüchtig zurückgeschnitten und auS-
gejätet werden, aber jeder tüchtige Mann soll sich so hoch
achten , als er es selbst verdient, und niemand soll ihm seine
Ehre mindern. Wir leben in einer Zeit der Arbeit , wo
keine richtige Manneskraft minderwertig ist. Ein freundliches
Entgegenkommen wird die Gegensätze in der Praxi« schneller
ouSgleichen , als olle langen theoretischen Abhandlungen.

Wir leben in einer Zeit der Arbeit , aber , wie Ein¬
gang« schon hervorgehoben, wahrlich nicht in einer leichten.
Und da erachten mir er für selbstredend , daß auch dort , wo
man die Zügel der Regierung im deutschen Reiche und in
den deutschen Staaten in der Hand hält , Licht und Schatten
gleich verteilt werden für Alle , die in ehrlicher Thätigkeit
ringen . Der Deutsche von heute zeigt nicht mekr dir Helle
und stürmende Begeisterung, wie der von 1870/71 , aber er
fühlt ebenso. In der kraftvollen Anteilnahme am Boeru-
krieg liegt ein gute« Stück Patriotismus ; denn da- Jutereffe
gilt doch in der Hauptsache dem deutschen , uns so nahe
verwandten Blut , das da unten kämpft . Und dieses Gefühl
giedt uns dafür Gewähr , daß kein deutscher Mann zurück¬
bleibt, wenn e- einmal wieder unseren Grenzen gelten sollte.

Deutschland ist groß und stark , sein Machtbereich hat
sich weithin ausgedehnt. Wir sreuen uns dieser Macht,
aber nicht minder freuen wir unS des Friedens , der unsere
Arbeit sichert . Denn rin Volk der unverdrossenen Arbeit
waren wir immer , und keinen besseren Wunsch kennen wir
für das neue Jahr und das neue Jahrhundert : Mag die
Freude an der ehrlichen Arbeit nicht bloS bleiben, sondern
wachsen und gedeihen in Stadt und Land!

* Al §. enst erg, 30. Dez (G em„« in d eratswabl .)
Beider gestrigen H- ew emderat: Wahl haben von 266 Wahlbe¬
rechtigte » 199 Wähler abgestimmt . Er erhielten Stimmen:
Seifensieder Kaltenbach 127 , C. W . Lutz, Kaufmann 101,
Burghard sei, . , Kaufmann 66. Demnach sind die seitherigen
GemeinderatSmitglieSer wiederzewählt. Weitere Stimmen
erhielten : Henßler Fr . , Flaschner 59, Kemps Gottl. , Rot¬
gerber 56 , Schex , z . Löwen 50, Bäßler, Priv . 48 , Müller,
Schuhm. 34, Bauer K. , Bäcker 13 , Ackermann , Schlosser 9,
Beck, z . Anker 6 , Steiner, Seifensieder 6 , Seeger , Schuhm. 4.

* Alten steig, 30. Dezbr. Eine für Arbeiter wichtige
Entscheidung ist unlängst vom ReichsversicherungSamt ge¬
troffen worden. Nach dieser ist eS keinem Arbeiter, welcher
einen Betriebsunfall erlitten hat , erlaubt , sich gegen den
Wellen der Berufsgenoffenschaft der Behandlung des zu-
ständigen Arztes zu entziehen , ebenso geht derjenigeverletzte
Arbeiter, welcher sich weigert, in ein Lozaretzu gehen , oder
welcher den Anordnungen des Arztes nicht Folge leistet,
oder Wider den Willen des behandelndenArztes das Lazaret
vor beendigter Kur verläßt , oder die Wiederaufnahme de»
HeilvrrfahrenS verweigert, somit die Einleitung und Durch¬
führung seiner Kur vereitelt, des Anspruches auf Gewährung
einer Unfollrente verlustig. Die Arbeiter sind ausdrücklich
davor zu warnen , sich der Kur durch ihren zuständigenArzt,
sowie der rechtzeitigen Aufnahme in das Lazaret und den
Anordnungen des Arztes zu entziehen , da andernfalls die
Zuwiderhandelnden der Ansprüche auf Unfallrente verlustig
erklärt werden.

* Nagold, 28 . Dez . Unserem Liederkranz , der vor
einigen Jahren zur Feier seines 50jährigen Bestehens eine
neue Fahne erhielt, wurde bei seiner letzten Weihnachtsfeier
eine schöne Urberraschung zu teil : die Frauen und Jung¬
frauen der Angehörigen des Vereins hatten zur Feier der
Jahrbundertwende ein schön gesticktes Fahnentuch im Werte
von 200 Mk . gestiftet , das am Festabend durch Fräulein
ThuSnelde Reichert überreicht wurde.

* Tübinger Strafkammer, 28 . Dez. Der ledige
Säger Paul Friedrich Wiedmaier von Calmbach , wohnhaft
in der Schwarzenberg« Sägmühle , und dessen beide leiblichen
Schwestern, Christiane Friederike Messerschmied , geborene
Wiedmaier, getrennt von ihrem Ehemann lebend , und Anna
Marie Wiedmaier, 24 Jahre alt, hatten sich heute wegen
Vergehens gegen Z 173 , Ziffer 2 des Strafgesetzbuches , und
Paul Friedrich Wiedmaier außerdem wegen eine- Vergehen¬
der Kuppelei zu verantworten . Die Verhandlung , die bei
geschlossenen Thüren stattfand , entrollte ein Bild größter
sittlicher Verkommenheit . DaS Urteil lautet für Paul Fried¬
rich Wiedmaier auf 4 Wochen und gegen feine beiden
Schwestern auf je 15 Tage Gefängnis.* Stuttgart, 29 . 0ez . Der Ausschuß des württem-
belgischen LandeS -ObstbauvrreinS hat in einstimmigem Be¬
schluß dem Reichsamt de- Innern auf Anfrage geantwortet,
daß ein Obstzoll nicht im Interesse Württemberg» gelegen
Das nächste Blatt erscheint am Dienstag abend.

ist. Dagegen bezeichnet er unter den jetzigen Verhältnissen
billiger« Frachtsätze für frisches Obst in Deutschland als
wünschenswert.

* Stuttgart, 29 . D-z. Der „ Staats -Anzeiger"
veröffentlicht das Gesetz betr. di« Fürsorge für nicht pen-
sionsberechtigte Staatsbeamte im Falle der Dienstunfähigkeit.
Hienach haben Beamte , welche der Versicherung-Pflicht unter¬
liegen würden , im Falle der Dienstunfähigkeit nach
Vollendung von 4 Dienstjahren argen die Staatskasse An¬
spruch auf ein« lebenslängliche Unterstützung im Mindfil-
betrage der Invalidenrente nach den Sätzen der ersten Lshn-
klaffe. Der Anspruch ist ausgeschlossen , wenn der Beamte
die Dienstunfähigkeit vorsätzlich herbeigesührt hat . Da» Ge¬
setz tritt mit dem 1 . Januar 1900 in Kraft-

* Berlin, 29 . Dez. Der „Reichsanzeiger" schreibt:
Der „Berliner Lokalanzeiger " fährt gegenüber dem von
„WolffS Telegr. Bureau " verbreiteten Dementi fort , mit
seinen Mitteilungen über den angeblichen Inhalt der deutsch¬
englischen Vertrage - Reklame zu wachen. Wir sind zu der
Erklärung ermächtigt, daß dies« Angaben auf dreister und
ungeschickter Erfindung beruhen.* Berlin, 29 . Dezbr. Ein mehrstündiges, weithin
sichtbares Großfeuer zerstörte heute nachmittag da- Haupt¬
gebäude der Maschinenfabrik Hoppe in der Gartenstraße bi»
auf den Grund.

* Mit den PlänendeS englischen FinanzmanneS Cecil
RhodeS befaßte die deutsche Kolonialgesrllschast in Berlin
sich in der letzten Ausschußsitzung . Afrikareisender Dr.
Passarge führt aus , daß eS RhodeS Bestreben sei , rin
englischer Reich vom Kap zum Nil zu schaffe» . Hierbei
ständen ihm hauptsächlich portugiesische und deutsche Kolonien
im Wege. Mit den erstereu werde er leichtes Spiel haben
und den deutschen gegenüber befolge er seine alte Taktik,
englische Interessen in fr^Mdeu Gebieten zu schaffen und,
hierauf gestützt, allmählich einen Hebel nach dem andern
einzusetzen, um sie in britische Gewalt zu bekommen.
Der weit ausschauenden Politik diese- Manne » müsse man
rechtzeitig die Thür schließen, und eS sei ein Fehler , daß
man durch den bekannten Telegraphenvertrag wie durch den
Vertrag über die südafrikanische Querbahn den Engländern
von neuem die Möglichkeit gewährt habe , festen Fuß in den
deutschen Schutzgebieten zu fassen. Demgegenüber wurde
im Ausschuß betont, daß die augenblickliche Weltlage so
weitreichend « Befürchtungen durchaus nicht rechtfertig« ; die
augenblicklichen Verhältnisse in Südafrika schlössen vielmehr
die Möglichkeit ein , daß die englische Macht in Südafrika
für immer eine wesentliche Minderung erfahre, was vielleicht
«ine völlige politische Umwälzung zur Folge haben werde.

* Wien, 28 . Dezbr. Der Kaiser sanktionierte gestern
da » Gesetz über die Aufhebung de- Zeitungsstempels.* London, 28 . Dez . Nach amtlicher Meldung wird
die Einschiffung der 7. Division am 4. Januar begonnenwerden.

* London, 29 . Dez . Dem „Daily Chronicle" wird
au- Chievelei vom 27 . Dezember gemeldet , daß an dem
Morgen Ladysmith wieder heftig beschossen wurde. Der
„Daily Mail" wird aus Pietermaritzburg berichtet : Die
Buren haben die Hügel bei Colenso in Festungen von ge¬
waltiger Stärke verwandelt. Ueberall haben sie vorzügliche
Gräben hergestellt, von denen viele bombensicher sind und
sie haben auch Geleise gelegt, auf denen die Kanonen mit
erstaunlicher Schnelligkeit .verschoben werden können . Die
wichtigsten Stellungen sind durch unterirdische Durch¬
gänge verbunden. Ueberall sind Schnellfeuergeschütz « auf¬
gestellt . die alle Zugänge beherrschen und eS ist wahrschein¬
lich , daß Minen gelegt sind. Mau hört jetzt auch weniger
davon, daß die Geschosse der Buren nicht Platzen , die
Disziplin der Buren hat sich gebessert und die Art, wie
di« Buren sich des Feuer» enthalten, bis die Engländer
herangekommen sind , beweist , daß die militärische Schulungder Buren Fortschritte gemacht hat.

* Lissabon, 28. Dez. Nach dem „Diario de No-
tias " hat die portugiesische Regierung beschlossen, ihren Ge¬
sandten in London zu beauftragen , offiziell der englischen
Regierung zu erklären, daß die Nachrichten der englischen
Presse, wonach die Buren über die Delagoa -Bai Hilfe em-
pfänaen , unbegründet seien.

Boston, 29 . Dez. Der Gemeinderat nahm einen
Beschluß an , in welchem Präsident Krüger zu den bis¬
herigen Erfolgen beglückwünscht und die Hoffnung auSge-
drückt wird , daß die Buren schließlich völlig siegreich an¬
bei» Kampfe hervorgehen werden.

Verantwortlicher Redakieur : W. Rieker, Altenüeig.
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Geiselhardt , Abt . 14 Buchschollen:
978 Stück tonn . Lang - und Säg¬
holz mit 357,76 Fm.
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2352 Stück Baustangen I . Kl.
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Den 27 . Dez . 1899.
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Norddeutscher
Lloyd, Bremen.

Ozeanfahrt nach New -Aork
6 — 7 Tage.

Schnell- L Uostdarnpfer-Linien
Zwischen

Mremm— Wew-Hork
Genua—New -Iork

Bremen —Baltimore , Bre¬
men —La -Olata , Bremen—
Brafilie « , Bremen — Masten

Bremen —Anstratten.
Nähere Auskunft erteilt der

Norddeutsche Lloyd,Bremen
sowie dessen Agenten:

Gottlob Schrnib , Nagold,
E . A. Heintel , Pfalzgrafen¬

weiler.

MLensteig SLcrdL.
Nciijahrswunsch-Ellthebuugskartcn

haben ferner gelöst die Herren:
Beck , AmtSnotar mit Frau ; Tlauß , Finanzamtmann mit Frau ; Faist,

Mühlebesitzer mit Frau ; Haller , Präzeptor ; Henßler , Zimmermeister;
Henßler , Stadlbaumeister ; Kaltenbacd , Karl jr . , Silberwarenfabrikant;
Frau Phil . Maier , Privatier - Wwe . ; Maier , Vcrw .-Aktuar ; Maier , Fricdr.
Holzhändler ; Frln . Müller , Arbeitslehrerin ; Schiler , Apotheker.

Den 30 . Dezember 1899.
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Spezialität : Markgräflerweine. H
Streng reelle Bedienung.

Borteilhasteste Bezugsquelle für Wirte und Brivate . W
Wir liefern nur aüeroeste Weinsorten , begnügen uns mit ^

, ^ »1 kleinem Nutzen und haben deshalb besonders in Württemberg eine 8?
W sehr große und treue Kundschaft erworben , dir ersten Wirte und M
» » Hotelbesitzer , sowie viele Tausende von Privatleuten sind unseres»
ts Abnehmer . W

Besonders beliebte Sorten sind : pM
8S 1896er Weißwein z« 42 Bf . 1897er Kotwei « zu 6V Bf -, W
M 1896er „ „ 48 „ 1897er „ „ 65 „ M

1895er „ „ 50 „ 1895er „ „ 70 „ SS
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Liter,

48 „ 1897er
50 „ 1895er
6V „ 1895er

franko nach - es Käufers Bahnstation geliefert- s per Liter , franko nach oes Käufers Bahnllattov geliefert . ^

M Diese Rotweine sind namentlich auch als Kcankenwrine sehr M
gesucht.

88 Probefäßcheu von 25 , 30 , 40 , 50 und 100 Liter. 87
^ Wir leihen die Fässer und bewilligen Borgfrist . W
Sn Wegen Bestellungen oder Preislisten über sämtliche Sorten SA
G ! Weine , Branntweine und Liqueure wende man sich entweder brirf - G
» Slich an un - direkt oder an unsere Agenten im dortigen Bezirk.
M Für solche Orte , wo wir noch keine Agenten haben , werden W

Agenten angenommen und wir bitten um diesbezügliche Anträge . Los
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KcrrrweiLer.
Todes - Anzeige.

Verwandten , Freunden und Bekannten!

machen wir die schmerzliche Mitteilung , daß unser s
lieber Gatte , Vater , Schwiegervater und Groß¬
vater

Johann Georg Keck
Schultheiß

gestern abend um 6 Uhr im Alter von 55 Jahren !

noch langem schwerem Leiden saust in dem

Herrn entschlafen ist.
Um stille Teilnahme bittet:

die trauernde Gattin:

WarHcrra Keck , geb . Girrbach
mit ihren Kinder « .

Beerdigung : Neujahrsfest , mittags 1 Uhr.

WesenfeLd.

Melaffe-Torfwehl
trifft nächster Tage Station Altenkteia ein und empfiehlt solches

Kaufmann Kappler.
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Spinnerei für Fasel- und Werggarne , Treibschnürgarn.

Utzed . I,6iu6U8x>iuv 6i'6i
UtzuillliuKtzu.

!V>eek . Lpinnei -ei , V/ebei-ei L klmolie
verarbeitet

Machs , Kanf »nd Werg
zu Garne » und Geweben

unter Zllsickenmli - guter und rascher Bedienung
bei billigen Lohnsätzen.

Sendung „ franko gegen franko"
Vereinbarung der Süddeuischen Lodnfpmnereien.

Sendungen an uns besorgen die Agenturen:

Altensteig : Jak . Wurster
Egenhausen : I . Haicr
Martinsmoos : Joh . Gg . Erhardt.

»

s
V
e»
8.

SS
«st

St
8^

—e,
«r
«st

Mech . Weberei für Hausleinen , Gebild,Zwilch , karriert Bettzeug.

IkLSttSI » MÄNL8«

Wheumatismus
und AstmaH.

Seit 20 Jahren litt ich an dieser Krank¬
heit so , daß ich oft wochenlang das Bett
nicht verlassen konnte. Ich bin jetzt von
diesem Uebel (durch ein australisches Mittel
Eucalyptus , Naturprodukt des Eucalyptus¬
baumes ) befreit und sende meinen leiden¬
den Mitmenschen auf Verlangen gerne
umsonst und postfrei Broschüre über meine
Heilung.

Klinge ntb a l i. Sachs.
Ernst Heß.

M Krtluirg von TrMsicht
M versend . Anweisungnoch 24jähi !gcr oprop
I bierter Methode zur sofortigen radikalen
» Beseitigung mit auch ohne Borwissen , zu
vollziehen , » keine Berufsstörung.
Briefen sind 50 Pfg . in Briefmarken beizu-
süg - n . Man addresüere : I

! Kalender für 1900 empfiehlt W. Meker.

^ Kgenhuufen . ^

^ Mein gut sortiertes Kager A

ÄL

werden unfehlbar vertilgt Ni . S . 25233 . Ohne
durch P a ul 's Ratten- Gefahr für Menschen
würste „Glires " D . R . ^ und Vieh . Viele Aner¬

kennungen , Herr Oberleutnant a . D . H „ CharlrUenhcf schreibt uns unterm 18 . 7 . 1899

„ Das Rattengift ist ganz vorzüglich , in der ersten Nacht 4 , in der zweiten Nacht 3 Ratten

auf der Strecke. " Man versuche die kleine Ausgabe bei dem enormen Schaden des

Ungeziefers . Würste in Größe von 200 , 100 , 60 und 30 Pfg . , sind Allein zu haben
in der Apotheke in Altensteig . Allein . Fabrikanten Rob ert Paul u . Co . Leipzig

Streu « reell « u . billigste BezugSquellet
In mehr aw 15900V FamilienimWebrauchei

yMos oerstzNWl ' - . :

lliauscSauuen , Schwancuscücrn , Schwaneir-
Sauuenu. alle anderen Sorten Betlsedern il . Dail-

8 nen . Neuheit u. beste Reluiguug garantiert!« r>r îzm . Beltsedern p. Psnnd slir0 ,00 : 0,80;
_ 40 . PrImaHalbdaune » I,60,1,80 . Po-

Z lurscveru : halbweißll ; welßL.öv . Sildcrweiste
« Suse - u . Schümueufeder» 3 ; 3 ,L0 ; 4 ; 5 . Sil¬
berweiße Gänse- II. Schwaneubanne« 5 ,75 ; r:
8 : 10 ^ 1 kchtchinefische GanzSaunen 2 ,50 ; 3.
PolurSauue» 3 ; 4 : 5 Jedes belieb.Luan-
tl!« ' . . - -

llt m, Vaters langsähr . «ihrnmar,SINNS- uns
Asthmalriden durch ein alistrnliiches Mitte!
Itucalvillus lüolnilus lkei» Geheinunittcl)
gebe jedem Lcidettden über m. Vaters wuudrr-
barc Heilung d, dieses Mittel gegen 10-Pi » -
Marke gern Anskunst.

Ott»
Brunnvöbra , SoÄicn.

l« zollftei geaen lliachnahme I Nichtgefallendcs Hattenhofen:
re-eitwuugstau, « «sere » - st-nzurL-rg-nommen . ks Zudwigsburg : I . Heilenmann.

Gestorbene:
Untertürkheim - Johannes Huppenbauer,

Privatier.
G . Hack.

r Wollware » jeder Art r
empfehle ich bei

^

zur gefälligen Abnahme bestens.
A I . Kaltenbach.

peokist L 6v.
in klsickorck Nr. 30 in Westfalen.

- - Probe » ii . ausführl . Preisliste « , auchllb-r
f OettstE . umsonst u . portofrei ! Angabe der
r, t'reislsgen für Fedcrn -Proben erwünscht!

Tübingeu -Heilbronn : Joseph Lutz , Post-
sekcetär.

Ottmdorf , OA . Gaildorf : Herm . Amthor,
Pfarrverweser.

Heilbronn : W . Huber.

Neueste Nachrichten.
Pillau, 30 . Dez . Beim Aufwinden von Schwemmrohren in

Kawstigall brach das Gerüst zusammen . Von 6 dabei beschäftigten
Arbeitern wurden 2 getötet , die anderen mehr oder weniger schwer

verletzt.
New - Y 0 rk , 30 . Dez . Der Stadtrat nahm die Beschlußanträge

an , worin dem Wunsch für einen Ausgang des südafrikanischen Kriege-

zu Gunsten der Buren Ausdruck gegeben und der Krieg auf den

Philippinen verurteilt wird.
^V . Kimberley, 30 . Dez . (Reutermekdung vom 22 . Dez .) Eine

westwärls au - gezogene Erkundigungsabteilung trieb dir Burenpatrouillen

läng - der Hügelkette zurück. Es wurde Artillrriefeuer ausgetauscht . Die

Buren bekamen Verstärkungen . Die Engländer kehrten mit Verlust vor

das Lager zurück. Der Vorgang zeigte , daß die Buren 3 Geschütze be¬

saßen und daß sie Verstärkungen schlninigst heranzuziehen vermögen.



-^ RKW

TV

r-»

o
e«r

co
« r

«
«-»- »

Z
G

»L2

V
K

8
8

V
O
D

S
ö^ )
rr
s
v>

§

ZL

« L

S «

»LL §«
>L» »»
« ^

ß >e« A
I > -»

» L

« 'S «

L>-̂ .
. N "

8 Z

7- 8

K
K

« . . .
S s.

.« «r -

^ '
-« Z '
s 4

^ «k
s sr

V»
r- ^
L 3

«rr. ^- Z»S - 2« rr
LZ
s ^
3 »»
^ s
-3 »»

3
^ 8

T T

« ŝ
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ĉ» ^

«s

rr-.
S
rrn

ZV
s n
s 8

irr. «« ^

o s
K G

,8 2- L;

». 8irr rr
^ 'S' 8

U L8 . «
8

»i « LZ 6 N

L « ^2 »
rrS -- L'L s L

rr .L >» v
« « s ' - 'LL

Z
'L

- '
.Z -KL

§ « » 'S s " 'S
-GZ ^ -Z ^ N Z

Z -- --
^ L ^- sL L

— -rr

ZZKZdZ?

kZZZ
" ^

s
»» »»'
- E

s 2- L- « ».
^SO r̂ > L

H » G ^ K-
L ^ . Z.
ZS 'L

V ^
S . » K

-SL S" -» >» er
L ^ ZU -L §'
U ^ » L

_ ^
^ . SILLTL
»» >" »« 2 N rr ^ ^
^ ^ .2! 8 ) ^

L — Ls
^ n

_ D
ZZ

"
L « ^ 'Z ' «

! x-r 2 >-— . WZ » - »« « 'S
'« "2

- >-L L
^ LL ^

§
S ^ r- r

^
L

Z
'
Z

S -- Z-K« rs

LZZ^
» s > «2 ^

-s
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ŝ» »
«L

88 § ^2°^ Lrr:s Z^ rs-
« s .»

s -qrs
ZL^
- - ,S > - r.'-7»* ^ S-s s

Ls

A rs
L < «2^
LS'
»

L-
» s

« §-» ss

L « 5_L L - »^ 2 52̂ o » ? *2.
s 8 » ** «» 5^

^ l s 3 3ss «» L

^ 2 v >S . «°> c^ s Z 2 . 2 ^— ^
"'

§ tz > 3 » 8 ^ » « '-Z'«S - »
7^ ^ sr

^ «»> s
2 ^ r>

«i - -- 7* 2 »
zs'

D - '
S s 2^

8 «tt>
» ZWGjH- 7̂ >8 » » ^
-A 2 - L > 8 Z ^
S . S 2 . Z?- - r-^ c> — «s
— ^ ' s «i
5 " » «

rr
KI s1»

«2^

WSSS 'L
LLL^
s _ _os

s 2
r- -L

^ -r-- A

rr «<
s s-

<-e
« - 2

-2^

»s — 8 n " s
tS ^ Sö " Hr « -8
ZÄ . ^ .K - ff -- ^ -2 - N-? - . . - -- rr « ^ 8 « - s - U»

-» «» °»> 'S 8

SGL « - >S < S8 «2^«

_ ^ —
— ^ 2 ^ r- 3 »8 —̂ 2 . *̂ » 3 »» 2 ^5 8 s

*» Ü8 * 8 8 2^ ^ ^ rr S s
^ '

L jS 's ' 2 -
"

jH 8 . » A-
S - " L « S SS »q § 2 - « S - 8

L « « 3kL ' «sL7322e83 <» crU » r
r- »>sN " . ^ L 3 2 ^ ^ L ^

sL
-»

2 '
3

Z r°--
s cr
^ errr? »-»rr
2 v»»
Z --

L « — --> §

SZ -- 8

rr —
3 ^
S -'- 2
» 3 L ^s 3 cr 2s 8 -s > 8^ s 4̂ . 2k<» xx"

SZ "

r> " 2
KI

GS^

7. -8

3 3 ** «-»-' -->7 -^ -
L " » » ^ »
2 . 8 - s - e - .^

§ s.

rr ^ K) rr ^ ?
s <» »<
err " -rr ^
SS 2 » s

rr »
s ^
Z 8

s Ls ^

Z -

N « S

«s

>N«
«
L

rr >3 ^ s o^ » H . 7-

o s s V- 2 ^ Z 'L 3-
KN § - L8 ^ s -Ls . Z § ^ U
S -A s § -° §

'
S .

-' s ° '
Z - ° L

s °L «-- A --^^« 8 »i , —8 2- .8 I! »>
> r » »« " Ks " 5

2 ^ 8 8 - s « 1» —.

sr ^ S

8 - «r»A » üo « ?S S 8 . s « r
8 L - 2 3 » ZL . -2 . Z - r?

-̂ Z
' o I.

« - 3 « L.
«< » «IV «<

S -^ . L
3 s,"

„ »-» »
<L> ^ vr>
- 2 - - - j9 » Z »

12 8 ? « - SL L. " °s 2 " üs
"

. .8 1—. S . -» 8-» 6 » . ^

KZ" " F-

«
3

" Z L-
- » -2 - V

S » 8 - r- <̂ 2 " 2 r: 8 ° AZ
« 3 s ^ 3 -» -« ^ Z S

« >8ps*« *» » »

» 8 - 8s «
»
^ 5 " 3

-- « -

-Ö' «-r 3 8

3
«s

«-« S
S ' T

«-«
2 ^8 ' L
^ L
3 Q

« r
**

" 2»»

r ẑ v
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